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LIEBE LESERINNEN UND LESER, 

unsere Aufgabe im Sankt Elisabeth Hospizverein ist es, 
Schwerkranke und Sterbende in ihrer letzten Lebenspha-
se zu begleiten, ihren Angehörigen beizustehen und die 
Hospizidee und eine gute Palliativversorgung in Mem-
mingen und im Landkreis Unterallgäu zu fördern.

Mit dem vielseitigen Programm 2025 der Hospizaka-
demie Allgäu leisten wir dazu einen wichtigen Beitrag.  
Unser Programm umfasst sowohl Letzte Hilfe Kurse für 
die breite Bevölkerung als auch spezialisiertes Fachwis-
sen für Mitarbeitende in zahlreichen Gesundheitseinrich-
tungen in unserer Region und darüber hinaus. Wichtig ist 
uns, fundiertes Wissen mit Bezug zur Praxis zu vermitteln 
und Raum für Reflexion und Austausch von Erfahrungen 
zu bieten. Unsere Referentinnen und Referenten sind Ex-
perten aus der Praxis, die ihr Wissen und ihre Erfahrung 
engagiert weitergeben. Wir sind überzeugt, dass wir mit 
unseren Fortbildungsangeboten eine gute Versorgung 
Schwerkranker und Sterbender in den Einrichtungen 
unterstützen und viele Menschen zu Sterben, Tod und 
Trauer informieren und für einen guten Umgang damit 
sensibilisieren können.

Zusätzlich informieren wir Sie in diesem Programmheft 
über unsere weiteren Angebote im Sankt Elisabeth Hos-
pizverein: Der PalliativTreffHeim bietet Mitarbeitenden 
aus Pflegeeinrichtungen die Möglichkeit für einen fach-
lichen Austausch. Wir begleiten Trauernde bei monat-
lichen Treffen im Café Regenbogen, bei Trauerwande-
rungen oder bei einem Begegnungstag. Menschen, die 
sich ehrenamtlich engagieren möchten, können den Vor-
bereitungskurs zur Hospizbegleiterin und zum Hospiz-
begleiter machen. Nicht zuletzt freuen wir uns auf einen 
humorvollen Abend mit Prof. Dr. Dr. Berend Feddersen, 
der aus seinem Buch „Der alte Mann und der Hase“ vor-
lesen wird.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Melden Sie sich gerne bei uns.

Monika König
Leitung Hospizakademie Allgäu
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KULTURELLE VIELFALT IN DER HOSPIZ  
UND PALLIATIVVERSORGUNG 

Gerade am Lebensende, wenn es um Leben und Ster-
ben geht, spüren wir die kulturelle Vielfalt und die da-
von geprägten Einstellungen besonders heftig. Familiäre 
und zeitgeschichtliche Sozialisation, Religion und Welt-
anschauung oder auch gewonnene Erfahrungen mit 
Krankheit und existentieller Bedrohung beeinflussen die 
Wünsche der Schwerkranken und Sterbenden, ihren Um-
gang mit Krisen und ihre Antworten nach dem Sinn des 
Lebens. Für uns Pflegende ist es nicht immer leicht bei 
eigener Prägung und den alltäglichen Arbeiten noch eine 
offene Haltung einzunehmen und dabei die Begegnung 
mit dem Fremden nicht zu scheuen. Wir möchten Sie 
dazu ermutigen und stellen Ihnen Anregungen dazu vor.

Gunda Stegen
M.A. Erziehungswissenschaft, Konflikt und Krisenintervention (CAS), 
Psychosocial & Spiritual Palliative Care (CAS),  
Fachbereich für kultursensible Begleitung,  
Bildung und Vernetzung Christophorus Hospiz Verein e.V.

Kurs Nr.: 25-P01

Donnerstag, 27. März 2025  
9:00 bis 11:30 Uhr (3 UE) 
Hospizakademie Allgäu  
Memmingen, Augsburger Str. 17

Kosten: 45,00 €

FORTBILDUNGSREIHE PALLIATIVE CARE  
für Pflege- und Betreuungskräfte  

in Kliniken, Pflegeheimen, ambulanten Diensten, 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe  

und Interessierte

LESUNG „DER ALTE MANN UND DER HASE“  
MIT PROF. DR. DR. BEREND FEDDERSEN,  

PALLIATIVMEDIZINER, AUTOR UND ILLUSTRATOR

„Wie möchte ich behandelt werden, wenn ich nicht mehr 
selbst entscheiden kann?“ Eine der wichtigsten Fragen, 
die den alten Mann und den Hasen im Buch beschäftigt. 
Humorvoll und mit Leichtigkeit liest der Autor daraus 
über wichtige Fragen, die in Patientenverfügungen und   
Vorsorgevollmachten geklärt werden müssen.

Donnerstag, 20. März 2025   
19:30 Uhr  
Antoniersaal  
Memmingen, Martin-Luther-Platz 1

Eintritt frei, Spenden erbeten

5 JAHRE  
„BVP - BEHANDLUNG IM VORAUS PLANEN“
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ASSISTIERTER SUIZID –  
ASPEKTE AUS MEDIZINISCHER UND  

CHRISTLICH-ETHISCHER SICHT 

Angesichts einer alternden Gesellschaft und einem 
wachsenden Wunsch nach Autonomie, auch über den ei-
genen Tod, wird das Thema assistierter Suizid vermehrt 
im Bereich von Palliativ Care und Pflege diskutiert. In die-
sem Kurs sollen sowohl medizinische Aspekte als auch 
verschiedene christlich ethische Positionen vorgestellt 
werden. Darüber hinaus wird Raum gegeben zur per-
sönlichen Auseinandersetzung mit dem Thema, sowie 
der Frage nach nötigen Rahmenstrukturen im eigenen 
Arbeitsbereich.

Katharina von Kietzell, Pfarrerin
Dr. Margit Lukas, stv. ärztliche Leitung Pallium gGmbH

Kurs Nr.: 25-P02

Donnerstag, 22. Mai 2025  
9:00 bis 11:30 Uhr (3 UE) 
Hospizakademie Allgäu  
Memmingen, Augsburger Str. 17

Kosten: 45,00 €

FORTBILDUNGSREIHE PALLIATIVE CARE  
für Pflege- und Betreuungskräfte  

in Kliniken, Pflegeheimen, ambulanten Diensten, 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe  

und Interessierte

SELF CARE:  
WIE SORGE ICH GUT FÜR MICH SELBST? 

Wo liegen unsere Stärken? Was trägt uns? Wodurch wird 
unser Gleichgewicht gefährdet? Wie schaffen und erhal-
ten wir die innere Balance? Mit diesen Fragen und hilfrei-
chen Antworten wollen wir uns gemeinsam beschäftigen.

Martin Wiedemann
Chefarzt Schmerztagesklinik Ottobeuren, Klinikverbund Allgäu gGmbH

Kurs Nr.: 25-P04

Dienstag, 14. Oktober 2025  
9:00 bis 11:30 Uhr (3 UE) 
Hospizakademie Allgäu  
Memmingen, Augsburger Str. 17

Kosten: 45,00 €

FORTBILDUNGSREIHE PALLIATIVE CARE  
für Pflege- und Betreuungskräfte  

in Kliniken, Pflegeheimen, ambulanten Diensten, 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe  

und Interessierte

ERNÄHRUNG AM LEBENSENDE 

Essen und Trinken als alltägliche Handlung und Lebens-
qualität sind lebenslang eng miteinander verknüpft. 
Menschen in den sehr verschiedenen palliativen Situa-
tionen ein höchstmögliches Maß an Symptomkontrol-
le, Lebensqualität, Aktivität und Genuss zu ermöglichen 
und ihnen in Fragen zur Ernährung empathisch und  
kompetent zur Seite zu stehen, ist das Ziel von  
Ernährungstherapie. 

Themen wie „Genuss statt Muss“ und „Nahrungsverzicht 
am Lebensende“ sowie „Essbiografie und Genussampel“ 
werden vorgestellt.  

Dr. Maria Bullermann-Benend  
Dozentin für Ernährung in der Palliativmedizin  
Sprecherin der Sektion Ernährung der DGP  
(Deutsche Palliativgesellschaft) 

Kurs Nr.: 25-P03

Dienstag, 10. Juli 2025  
9:00 bis 11:30 Uhr (3 UE) 
Hospizakademie Allgäu  
Memmingen, Augsburger Str. 17

Kosten: 45,00 €
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WAS MACHT DIE KOMMUNIKATION  
MIT ALTEN MENSCHEN SO ANDERS?

Die Kommunikation mit hochaltrigen Menschen mit und 
ohne Demenz ist häufig eine besondere Herausforde-
rung. Dabei wissen wir, dass gelingende Gesprächsfüh-
rung die Grundlage für eine gute Lebensqualität ist. Die 
individuelle Biografie und ihre Lebensbilanz beschäfti-
gen sie viel mehr als Behandlungs- und Therapieziele. 
Wie werden wir dem Bedürfnis gerecht, mit ihnen über 
Sterbewünsche, über Verluste und den Tod zu sprechen? 
Für diese Fragen, aber auch ganz grundlegende physio-
logische Veränderungen im Alter, nehmen wir uns in die-
sem Workshop Zeit.

Dr. med. Monika Fuchs
Palliativmedizinerin im SAPV-Team Ulm  
Wissenschaftliche Mitarbeiterin Institut für Geriatrische Forschung (IFGF) 
AGAPLESION BETHESDA ULM  
Mitglied des Vorstands der Fachgesellschaft Palliative Geriatrie (FGPG)

Kurs Nr.: 25-P05

Donnerstag, 27. November 2025  
9:00 bis 11:30 Uhr (3 UE) 
Hospizakademie Allgäu  
Memmingen, Augsburger Str. 17

Kosten: 45,00 €

FORTBILDUNGSREIHE PALLIATIVE CARE  
für Pflege- und Betreuungskräfte  

in Kliniken, Pflegeheimen, ambulanten Diensten, 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe  

und Interessierte

DEN LETZTEN WEG BEGLEITEN  
GRUNDLAGEN ZU PALLIATIVE CARE  

UND HOSPIZARBEIT

Betreuungskräfte und Alltagsbegleiter stehen Pflegebe-
dürftigen häufig auch am Lebensende zur Seite. An diesem 
Tag möchten wir gerade diese wichtigen Begleiterinnen 
von Schwerkranken und Sterbenden gut darauf vorberei-
ten und sensibilisieren. Wir vermitteln Grundlagen von Pal-
liative Care und Hospizarbeit und es gibt viel Raum, sich 
auszutauschen und Erfahrungen zu reflektieren. 
Dieses Angebot entspricht den Richtlinien nach §53 SGB XI.
Inhalte der Fortbildung:
•	 Umgang mit Menschen am Lebensende
•	 Essen und Trinken am Lebensende
•	 Leid lindern
•	 Abschied nehmen

Kathrin Grabenbauer, Heike Holzer,  
Christine Peschke, Hanni Swiatkowski
Koordinatorinnen Sankt Elisabeth Hospizverein Memmingen Unterallgäu e.V.
Monika König  
Hospizakademie Allgäu

Kurs Nr. 25-P06

Donnerstag, 5. Juni 2025  
9:00 bis 16:30 (8 UE)  
Hospizakademie Allgäu  
Memmingen, Augsburger Str. 17

Kosten: 110,00 €

FORTBILDUNG FÜR BETREUUNGSKRÄFTE,  
ALLTAGSBEGLEITER UND INTERESSIERTE
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FORTBILDUNG FÜR
PRAXISANLEITERINNEN UND  

PRAXISANLEITER UND INTERESSIERTE

FORTBILDUNG FÜR
PRAXISANLEITERINNEN UND  

PRAXISANLEITER UND INTERESSIERTE

DIE ROLLE DER AUSZUBILDENDEN IM  
SPANNUNGSFELD ZWISCHEN KURATIVER 

UND PALLIATIVER VERSORGUNG:  
WEGE ZUR ETHISCHEN KOMPETENZ  

IN DER PFLEGE

Für Auszubildende in der Pflege sind Entscheidungen am 
Lebensende oftmals eine große Herausforderung. Wie 
können wir Sie im Spannungsfeld zwischen kurativer und 
palliativer Pflege gut begleiten? Wie können wir Lernan-
gebote gestalten, die ethische Kompetenz und die Be-
deutung interdisziplinärer Zusammenarbeit vermitteln 
und Raum für Reflexion bieten?
Diese Fortbildung ist berufspädagogisch im Rahmen der 
Fortbildungsverpflichtung gemäß Pflegeberufe-Gesetz 
vom VdPB anerkannt und entspricht 8 Unterrichtseinhei-
ten gemäß § 4 (3) PflAPrV.
Inhalte:
•	 Definitionen Kurative und Palliative Pflege, Ziele der 

beiden Pflegeansätze und Relevanz dieser ethischen 
Auseinandersetzung in der Pflegepraxis für Auszubil-
dende

•	 Ethische Grundlagen: Ethische Prinzipien in der Pflege, 
Eigenreflexion der ethischen Orientierung, Verant-
wortung der Praxisanleiter für Rahmenbedingungen 
ethisch-moralischen Handelns insbesondere am 
Lebensende

•	 Interdisziplinäre Zusammenarbeit und die Rolle der 
Auszubildenden im Therapieprozess: Zusammenar-
beit im Team, Fallbesprechungen und interdisziplinäre 
Ethikentscheidungsfindungsmodelle

•	 Herausforderungen in der Praxis: Rolle der Praxisan-
leiter, wie können die Auszubildenden unterstützt wer-
den? Besprechen von Fallbeispielen und Erarbeiten 
von Pflege- und Anleitesituationen zu den Themen 
Kommunikation, Symptome und rechtlichen Aspekten

•	 Resilienz und Reflexion: Strategien zur Selbstpflege 
und die Bedeutung von Supervision und kollegialer 
Beratung – für Praxisanleitende und Auszubildende

Bianca Weippert 
Gesundheitspädagogin B.A.  
Palliative-Care-Fachkraft 
Sankt Elisabeth Hospizverein Memmingen-Unterallgäu e.V.

Matthias Mader
Dipl.-Theologe und Dipl.-Sozialarbeiter 
Kath. Seelsorger Klinikum Ostallgäu-Kaufbeuren und Bezirkskrankenhaus 
Vorsitzender des Klinischen Ethikkomitees im Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren

Kurs Nr. 25-PA01

Donnerstag, 9. Oktober 2025  
9:00 bis 16:30 Uhr (8 UE) 
Hospizakademie Allgäu  
Memmingen, Augsburger Str.17

Kosten 110,-Euro
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PALLIATIVE WUNDVERSORGUNG –  
WIE KÖNNEN WIR HELFEN?  

9:00 bis 12:15 Uhr

Palliative Wunden sind für Betroffene und ihre Angehöri-
gen besonders belastend und stellen hohe Anforderun-
gen an uns Pflegende. Wie können wir mit Körperbild-
störungen, Schmerzen, Wundgeruch und Blutungsgefahr 
umgehen? Praxisnahe Fallbeispiele zeigen Maßnahmen 
zur Symptomkontrolle und Möglichkeiten der Wundver-
sorgung.

Hildegard Kerler B.A.
Pflegetherapeutin Wunde ICW, Onkologische Fachpflege 
Wundmanagement Ressort Pflegeentwicklung 
Oberschwabenklinik gGmbH, Sankt Elisabethen-Klinikum

12:15 bis 13:15 Uhr  
MITTAGSPAUSE 

PALLIATIVE GERIATRIE –  
MEHR ALS NUR ALTERSPALLIATIVMEDIZIN!  

13:15 bis 14:45 Uhr

Den Bedürfnissen alter multimorbider Patienten gerecht 
zu werden erfordert mehr als die Orientierung an Diagno-
sen. Vielmehr braucht es einen multiprofessionellen An-
satz, der kurative, rehabilitative als auch palliative Maß-
nahmen vereint und das Behandlungsteam sowie die 
Nahestehenden oft vor große Herausforderungen stellt. 
Wie können wir alte Menschen in ihrer letzten Lebens-
phase gut versorgen?

Dr. med. Monika Fuchs
Palliativmedizinerin im SAPV-Team Ulm  
Wissenschaftliche Mitarbeiterin Institut für Geriatrische Forschung (IFGF) 
AGAPLESION BETHESDA ULM  
Mitglied des Vorstands der Fachgesellschaft Palliative Geriatrie (FGPG)

PRAXISFORUM PALLIATIVE CARE  
FÜR PALLIATIVE CARE FACHKRÄFTE/ 

PFLEGEFACHKRÄFTE UND INTERESSIERTE

PRAXISFORUM PALLIATIVE CARE  
FÜR PALLIATIVE CARE FACHKRÄFTE/ 

PFLEGEFACHKRÄFTE UND INTERESSIERTE

GEZIELTE SEDIERUNG AM LEBENSENDE – 
THEORIE UND PRAXIS  

15:00 bis 16:30 Uhr

Die Linderung von Patientenleid durch Sedierung erfor-
dert eine differenzierte Betrachtung von Intention und  
Indikation ebenso wie Sedierungstiefe und -dauer. Sie 
darf niemals primär zur Linderung des Zugehörigenleids 
oder der Teambelastung eingesetzt werden. Sie unter-
scheidet sich grundlegend von aktiver Sterbehilfe und 
assistiertem Suizid. Fallbeispiele bringen das Wissen in 
die Praxis.

Dr. med. Ruth Sittl
Fachärztin für Anästhesiologie, Schmerztherapie, Palliativmedizin 
Ärztliche Leitung Palliativmedizinischer Dienst Kliniken Mindelheim/
Ottobeuren Klinikverbund Allgäu gGmbH 
Pallium gGmbH Memmingen

Kurs Nr. 25-PC01

Donnerstag, 8. Mai 2025  
9:00 bis 16:30 Uhr (8 UE) 
Hospizakademie Allgäu  
Memmingen, Augsburger Str. 17

Kosten 110,- Euro
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in Kooperation mit Klinikverbund Allgäu und Pallium gGmbH 
Palliative Care Team Unterallgäu Memmingen
Voraussetzung für die Teilnahme sind eine abgeschlossene 
dreijährige Ausbildung in Gesundheits- und Krankenpflege oder 
Altenpflege. Ausnahmen nach Vereinbarung.
Die Weiterbildung nach dem o.g. Curriculum ist von der DGP 
und DHPV anerkannt und entspricht den Anforderungen nach 
§ 39a, § 132 und §37 SGB V.
Inhalte des Kurses sind:
•	 Basiswissen und Anwendungsbereiche  

der Palliativmedizin
•	 Medizinisch- pflegerische Grundlagen  

(Symptomkontrolle)
•	 Psychische und soziale Dimensionen  

(Umgang mit Trauer, Unterstützung von Angehörigen)
•	 Wahrnehmung und Kommunikation
•	 Spirituelle, religiöse und kulturelle Aspekte
•	 Ethische und rechtliche Fragestellungen  

(Patientenverfügung/Vorsorgeplanung)
•	 Teamarbeit und Selbstpflege
•	 Palliative und hospizliche Strukturen in Memmingen und 

Unterallgäu

Kursleitung: Christine Saller,
Kinderkrankenschwester, Kursleitung Palliative Care und Palliative Pra-
xis (DGP), Fachkraft Palliative Care, Ethikberaterin im Gesundheitswesen 
und Psychoonkologin (DGP)

Weitere Referentinnen und Referenten aus dem Klinikverbund Allgäu 
gGmbH, Pallium gGmbH, Sankt Elisabeth Hospizverein Memmingen-
Unterallgäu e.V.

Kurs Nr.: 25-PCK01
Termine:	 20. - 24. Oktober 2025 
		  26. - 30. Januar 2026 
		  04. - 08. Mai 2026 
		  27. - 31. Juli 2026
9:00 bis 16:30 Uhr 
Hospizakademie Allgäu,  
Memmingen, Augsburger Str. 17 
und Klinik Mindelheim, Bad Wörishofer Str. 44
Teilnahmegebühr: 1990,- Euro

PALLIATIVE CARE KURS FÜR PFLEGENDE  
(160 Stunden)  

nach dem Curriculum von M. Kern,  
M. Müller und K. Aurnhammer

ANGEBOT INHOUSE SCHULUNGEN  
IN IHRER EINRICHTUNG

PALLIATIVE PRAXIS

Wir bieten Ihnen an, Fortbildungen zu Hospiz- und Pallia-
tivthemen bei Ihnen in Ihrer Einrichtung durchzuführen. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei uns.

Das Curriculum Palliative Praxis vermittelt Basiskenntnis-
se. Schwerpunkt ist die Begleitung schwerstkranker und 
sterbender Menschen in verschiedenen Bereichen, z.B. in 
der Altenhilfe oder ambulanten Versorgung. Teilnehmen 
können verschiedenste Berufsgruppen: Pflegende, Ärzte, 
Betreuungskräfte und weitere Mitarbeitende. Insbeson-
dere die Zusammenarbeit dieser unterschiedlichen Be-
rufsgruppen wird gefördert.
Methodik: Konzept der Storyline Methode ermöglicht 
praxisorientiertes Lernen mithilfe einer fiktiven Fallge-
schichte.
Inhouse Schulung als Kompaktseminar (5 Tage) oder 
Staffelseminar (3 + 2 Tage) oder 5 einzelne Tage á 8 UE 
möglich, umfasst 40 Unterrichtseinheiten, ist durch die 
DGP zertifiziert und kann als Modul 1 auf einige Weiter-
bildungsformate in Palliative Care angerechnet werden.
Bitte melden Sie sich bei Interesse.

Monika König, 
Dipl. Pflegewirtin (FH), Fachkraft Palliative Care,  
Moderatorin Palliative Praxis (DGP)
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FÜR ALLE MENSCHEN,  
DIE SICH ÜBER DIE THEMEN RUND UM DAS 

STERBEN, TOD UND PALLIATIVVERSOR-
GUNG INFORMIEREN WOLLEN

Wir vermitteln das „kleine 1x1 der Sterbebegleitung“: das 
Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen 
am Lebensende.
Letzte Hilfe Kurs vermitteln Basiswissen und Orientierun-
gen sowie einfache Handgriffe. Sterbebegleitung ist keine 
Wissenschaft, sondern praktizierte Menschlichkeit, die 
auch in der Familie und der Nachbarschaft möglich ist. Wir 
möchten Grundwissen an die Hand geben und ermutigen, 
sich Sterbenden zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, 
was wir alle am Ende des Lebens brauchen.
Im Kurs sprechen wir über die Normalität des Sterbens 
als Teil des Lebens, natürlich werden auch Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmachten angesprochen. Wir the-
matisieren mögliche Beschwerden, die Teil des Sterbepro-
zesses sind und wie wir bei der Linderung helfen können. 
Wir überlegen abschließend gemeinsam, wie man Ab-
schied nehmen kann und besprechen Möglichkeiten und 
Grenzen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 20,- Euro und wird am Kurs-
tag eingesammelt. Sie erhalten eine ausführliche Informa-
tionsbroschüre.

Kursleitung: Daniela Hart, Heike Holzer, Monika König, 
Sabine Mussack, Angelika Reimer
Sankt Elisabeth Hospizverein Memmingen-Unterallgäu e.V.

LETZTE HILFE KURS: 
AM ENDE WISSEN, WIE ES GEHT.

LETZTE HILFE KURS: 
AM ENDE WISSEN, WIE ES GEHT.

Samstag, 15. Februar 2025  
9:00-12:30 Uhr  
Kronburg Mehrzweckhaus 

Kurs Nr. 25-LH01

Mittwoch, 14. Mai 2025  
9:00-12:30 Uhr  
Türkheim Waaghaus, Kirchenstr. 9

Kurs Nr. 25-LH02

Samstag, 24. Mai 2025  
9:00-12:30 Uhr  
Memmingen, Augsburger Str. 17

Kurs Nr. 25-LH03

September 2025, Babenhausen  
Termin wird noch bekanntgegeben

Kurs Nr. 25-LH04

Freitag, 10. Oktober 2025  
15:00 bis 18:30 Uhr  
Mindelheim, Malteser, Zeppelinweg 13

Kurs Nr. 25-LH05
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Der PalliativTreffHeim richtet sich an Palliative Care Fach-
kräfte und palliativ Interessierte in Pflegeeinrichtungen 
und Einrichtungen der Eingliederungshilfe. Das Treffen 
bietet den Teilnehmenden die Möglichkeit sich anhand 
von Fallbesprechungen und Kurzfortbildungen auszutau-
schen. Sie lernen von- und miteinander, was es bedeutet 
„palliativ“ zu pflegen und zu betreuen.

Termine:	 27. März (Memmingen) 

	 26. Juni (Mindelheim) 

	 25. September (Memmingen) 

	 11. Dezember (Mindelheim)

	 15:00 bis 16:30 Uhr

Die Treffen finden abwechselnd in  
Memmingen, Augsburger Str.17 und 
in Caritas-Seniorenzentrum St. Georg,  
Bürgermeister-Krach-Straße 4,  
Mindelheim statt.

Bitte melden Sie sich eine Woche vorab an bei: 

Hanni Swiatkowski 
Palliativberatungsdienst Heim 

Tel.: 08331/9252084 
palliativberatung-heim@se-hospiz.de

PALLIATIVTREFFHeim

CAFÉ REGENBOGEN

Ein offenes monatliches Angebot  
zu Begegnung und Austausch. 
Zeit: Immer am 2. Samstag im Monat  

14:30 bis 17:00 Uhr 
Caritas-Seniorenzentrum St. Georg, Bgm.-Krach-Str. 4, 

Mindelheim

Termine 2025: 
11. Januar, 8. Februar, 15. März, 12. April, 10. Mai,  

14. Juni, 12. Juli, 13. September, 11. Oktober,  
8. November, 13. Dezember

BEGEGNUNGSTAG FÜR TRAUERNDE:  
15. MÄRZ 2025

Ein intensiver Tag, um mit sich, der Trauer  
und anderen Trauernden in Berührung und  

Begegnung zu kommen.
9:00 bis 16:00 Uhr

Sankt Elisabeth Hospizverein  
Augsburger Str. 17, Memmingen

Teilnahmegebühr 30,- Euro

TRAUERWANDERN

Mit sich und der Trauer in Bewegung kommen.
Termine 2025:  

18. Mai 2025, 20. Juli 2025, 12. Oktober 2025

14:00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz in Klosterwald  
bei Ottobeuren

Alle Trauerangebote werden von qualifizierten Trauerbegleiterin-
nen und -begleiter des Sankt Elisabeth Hospizvereins begleitet. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

ANGEBOTE FÜR  
MENSCHEN IN TRAUER  
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VORBEREITUNGSKURS  
EHRENAMTLICHE HOSPIZBEGLEITER

Der Vorbereitungskurs zur Hospizbegleiterin und zum 
Hospizbegleiter dauert in etwa 8 Monate (90 Min./Wo.) 
und gliedert sich in: 

Grundkurs – Praxisphase – Aufbaukurs.

Am Ende der Ausbildung können Sie gut gerüstet Ihren 
Dienst als Hospizbegleiter antreten. Die Kurse finden 
jährlich wechselnd in Mindelheim oder Memmingen 
statt. 

Haben Sie Interesse? 
Melden Sie sich gerne bei Christine Peschke.

Sankt Elisabeth Hospizverein Memmingen-Unterallgäu e. V. 
Tel.: 08331/4908989  
info@se-hospiz.de 
www.se-hospiz.de

BERATUNG ZUR PERSÖNLICHEN  
VORSORGE

Das Thema Vorsorge im Krankheitsfall geht uns alle an: 
Welche Regelungen kann ich treffen, um für den Krank-
heitsfall gut vorbereitet zu sein?
Wir beraten zum Thema Patientenverfügung und unter-
stützen, Behandlungswünsche am Lebensende zu for-
mulieren. Außerdem informieren wir umfassend über 
die Möglichkeiten und Grenzen von Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung. In unseren Vortags- und  
Beratungsangeboten werden konkrete Hilfestellungen 
bei der Erstellung dieser wichtigen Dokumente gegeben.

Unsere Beratungsangebote zum Thema Vorsorge: 

•	 Informationsveranstaltung mit detaillierten Informa-
tionen zur Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung

•	 	Individuelle Beratung zu Ihren Behandlungswünschen 
am Lebensende

•	 	Unterstützung bei der Erstellung Ihrer persönlichen 
Vorsorgedokumente

Termine zu Vorträgen in Mindelheim oder Memmingen 
sind auf unserer Internetseite veröffentlicht. Individu-
elle Beratungstermine können über unsere Verwaltung  
vereinbart werden. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse:  

Sankt Elisabeth Hospizverein Memmingen-Unterallgäu e. V. 
Tel.: 08331/4908989  
info@se-hospiz.de 
www.se-hospiz.de 
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TERMINE 2025

Januar
Sa., 11.01.	 Café Regenbogen
Mo., 20.01.	 Palliative Care Kurs Memmingen 
– Fr., 24.01.	 Block 2

Februar
Sa., 08.02.	 Café Regenbogen
Sa., 15.02.	 Letzte Hilfe Kurs Illerwinkel

März
Sa., 08.03. 	 Café Regenbogen
Sa., 15.03. 	 Begegnungstag für Trauende
Do., 20.03. 	� Lesung „Der alte Mann und der Hase“  

Prof. Dr. Dr. Berend Feddersen
Do., 27.03.	� Fortbildungsreihe: Kulturelle Vielfalt

Do., 27.03.	 PalliativTreffHeim

April
Sa., 12.04.	 Café Regenbogen

Mai
Mo., 05.05. 	 Palliative Care Kurs 
– Fr., 09.05. 	 Mindelheim Block 3
Do., 08.05.	 Praxisforum Palliative Care
Sa., 10.05.	 Café Regenbogen
Mi., 14.05.	 Letzte Hilfe Kurs Türkheim
So., 18.05.	 Trauerwandern
Do., 22.05.	� Fortbildungsreihe: Assistierter Suizid

Sa., 24.05.	 Letzte Hilfe Kurs Memmingen

Juni
Do., 05.06.	� Fortbildung für Betreuungskräfte,  

Alltagsbegleiterinnen und Interessierte:  
Den letzten Weg begleiten 

Sa., 14.06.	 Café Regenbogen
Do., 26.06.	 PalliativTreffHeim

TERMINE 2025

Juli
Do., 10.07. 	 Fortbildungsreihe: Ernährung am Lebensende

Sa., 12.07. 	 Café Regenbogen
So., 20.07. 	 Trauerwandern
Mo., 21.07. 	 Palliative Care Kurs 
– Fr., 25.07.	 Memmingen Block 4

September
Sa., 13.09.	 Café Regenbogen

Oktober
Do., 09.10. 	� Fortbildung für Praxisanleiter 

Die Rolle der Auszubildenden im Spannungsfeld 
zwischen kurativer und palliativer Versorgung:  
Wege zur ethischen Kompetenz in der Pflege

Fr., 10.10. 	 Letzte Hilfe Kurs Mindelheim
Sa., 11.10. 	 Café Regenbogen
So., 12.10.	 Trauerwandern
Di., 14.10. 	� Fortbildungsreihe: Self care:  

Wie sorge ich gut für mich selbst?

Mo., 20.10. 	 Palliative Care Kurs, 
– Fr., 24.10. 	 Block 1

November
Sa., 08.11.	 Café Regenbogen
Do., 27.11.	 ��Fortbildungsreihe: Was macht die Kommunika-

tion mit alten Menschen so anders?

Dezember
Do., 11.12.	 PalliativTreffHeim
Sa., 13.12.	 Café Regenbogen
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
Anmeldung 
Für unsere Fortbildungen ist eine schriftliche Anmeldung erforderlich. Ihre An-
meldung ist verbindlich. Wir nehmen Ihre Anmeldung per E-Mail entgegen oder 
über das Kontaktformular unserer Homepage. Sie erhalten eine Anmeldebestä-
tigung. Bei zu geringer Nachfrage behalten wir uns vor, die Veranstaltung bis zwei 
Wochen vor Beginn abzusagen. 
Kosten 
Die Kosten beinhalten die Teilnahmegebühr und eine Pausenverpflegung, so-
fern bei der Ausschreibung angegeben. Die Teilnahmegebühr wird nach Ablauf 
der Anmeldefrist fällig, wenn das Zustandekommen des Kurses feststeht. Bei 
Veranstaltungen mit mehreren Einheiten ist Teilzahlung möglich. Die Gebühr ist 
nach Rechnungsstellung fristgerecht unter Angabe des Verwendungszwecks auf 
das in der Rechnung angegebene Konto zu überweisen. 
Ausfall einer Veranstaltung 
Fällt eine Veranstaltung wegen zu geringer Beteiligung oder aus sonstigen un-
vorhergesehenen Gründen aus, werden wir Sie rechtzeitig benachrichtigen. Wir 
erstatten die Teilnahmegebühr in voller Höhe. Für evtl. weitere dem Teilnehmer 
entstandene Kosten wird keine Haftung übernommen. 
Widerrufsbelehrung 
Die Anmeldung zu unseren Kursen können Sie ohne Begründung, unter Nen-
nung Ihrer Person, durch schriftliche Erklärung per Post oder E-Mail widerrufen. 
Hierfür haben Sie eine Frist von zwei Wochen, gerechnet ab dem Tag der Beleh-
rung; zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung. Der Widerruf ist 
zu richten an die Hospizakademie des St. Elisabeth Hospizverein Memmingen-
Unterallgäu e.V. 
Erst im Falle eines wirksamen Widerrufs sind Sie nicht mehr zur Zahlung der 
vertraglich vereinbarten Vergütung verpflichtet. Der Veranstalter ist Ihnen gegen-
über nicht mehr zur Erbringung der geschuldeten Dienstleistung verpflichtet.  
Rücktritt 
Absagen bedürfen der Schriftform. Ein Rücktritt ist vor Ablauf der Anmeldefrist 
kostenlos möglich. Die Anmeldefrist ist im Fortbildungsprogramm beschrieben. 
Geht die Absage nicht schriftlich oder nach Ablauf der Anmeldefrist ein, gilt der 
Teilnahmebeitrag in voller Höhe, sofern von Ihnen kein geeigneter Ersatzteilneh-
mer benannt werden kann. 
Dies gilt auch für Teilzahlungen bei Fortbildungen mit mehreren Einheiten. Ein 
eventuell erforderlicher Wechsel von Dozenten oder Kursleitungen sowie eine 
Änderung des Settings (etwa von Präsenz zu Online-Unterricht) berechtigt nicht 
zum Rücktritt von einer verbindlichen Anmeldung.  
Teilnahmebestätigung 
Zur Vorlage bei Ihrem Arbeitgeber oder beim Finanzamt erhalten Sie am Ende 
der Veranstaltung eine Bescheinigung über Ihre Teilnahme und die zentralen 
Inhalte der Veranstaltung.  
Haftung 
Wir übernehmen keine Haftung für Sach- und Vermögensschäden, die den Teil-
nehmenden auf dem Weg und während des Aufenthalts durch Unfälle und sons-
tige Ereignisse mit Beschädigung oder Diebstahl mitgebrachter Gegenstände 
oder Kraftfahrzeuge entstehen.  
Datenschutz (Teilnehmerdaten) 
Die personenbezogenen Daten werden im Rahmen der Seminarverwaltung 
gespeichert. Der Umgang mit den Daten unterliegt den Vorschriften der Daten-
schutzbestimmungen gem. KDG. Wir erwarten von allen Teilnehmenden und 
Referierenden strenge Diskretion in Bezug auf personen- und institutionenbe-
zogene Informationen.  
Kontakt 
Hospizakademie Memmingen-Unterallgäu 
Sankt Elisabeth Hospizverein Memmingen-Unterallgäu e. V. 
Augsburger Str. 17 
87700 Memmingen 
Tel.: 08331/9248793 
Mail: akademie@se-hospiz.de 
www.se-hospiz.de

ANMELDUNG FÜR  
FORTBILDUNGSANGEBOTE DER  

HOSPIZAKADEMIE ALLGÄU

Bitte melden Sie sich bis spätestens 14 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn an 

auf unserer Homepage oder per Mail: 
akademie@se-hospiz.de

Bitte teilen Sie uns folgende Angaben mit:

•	 Name
•	 E-Mail
•	 Rechnungsadresse
•	 Kursnummer

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung Ihrer Anmeldung.

Ihre Ansprechpartnerin

Monika König
Leitung Hospizakademie Allgäu

Tel. 08331/9248793
akademie@se-hospiz.de

BEI FRAGEN KÖNNEN SIE SICH  
GERNE AN UNS WENDEN: 
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MEMMINGEN: 08331 - 490 89 89
MINDELHEIM: 08261 - 763 27 26

Sankt Elisabeth Hospizverein 
Memmingen-Unterallgäu e. V.

Augsburger Straße 17 
87700 Memmingen

Fellhornstraße 15A
87719 Mindelheim

info@se-hospiz.de

Der Sankt Elisabeth Hospizverein Memmingen-Unterallgäu e. V. 
ist Mitglied im Caritasverband für die Diözese Augsburg e. V. 

und außerordentliches Mitglied beim Diakonischen Werk Bayern e. V.

Wir freuen uns über Ihre Hilfe 
Um unsere Vereinsziele umsetzen und 
die Hospizarbeit weiterentwickeln zu können, 
schätzen wir Ihre aktive oder fördernde Mitgliedschaft .

Bankverbindung

Sankt Elisabeth Hospizverein
Sparkasse Schwaben-Bodensee
IBAN: DE57 7315 0000 0000 2060 52
BIC: BYLADEM1MLM

Weitere Möglichkeiten, wie Sie den 
Hospizverein unterstützen können, 
finden Sie auf unserer Homepage.

HERZLICHEN DANK
FÜR JEDE UNTERSTÜTZUNG

Hospizarbeit bedeutet Lebensbegleitung bis zuletzt. 
In der Zeit von unheilbarer Krankheit, Abschied, Sterben 
und Trauer bieten wir aus dieser Grundhaltung heraus 
Unterstützung und Begleitung an.

AMBULANTER HOSPIZ- UND 
PALLIATIVBERATUNGSDIENST
Beratung in allen Fragen der palliativen Versorgung
Ehrenamtliche Hospizbegleitung zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus

PALLIATIVBERATUNGSDIENSTHeim

Unterstützung für die Menschen in Pflegeheimen 
der Region

HOSPIZZIMMER IN MEMMINGEN, 
MINDELHEIM & TÜRKHEIM
Ein Angebot zur wohnortnahen, stationären 
Versorgung am Lebensende

VORSORGE
Beratung zu Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht, BVP

UNTERSTÜTZUNG IN DER ZEIT DER TRAUER
Trauercafé in Mindelheim, Gruppenangebote, 
Einzelgespräche

BILDUNG UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Hospizakademie Allgäu, Schulung Fortbildung
Öff entliche Vorträge

PALLIUM gGmbH
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung 
zu Hause (SAPV) und in der Klinik (PMD)

UNSERE DIENSTE 
IM ÜBERBLICK
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Hospizakademie Allgäu
des Sankt Elisabeth Hospizvereins 

Memmingen-Unterallgäu e.V.
Augsburger Straße 17 

87700 Memmingen

Tel. 08331 - 924 87 93
akademie@se-hospiz.de

Der Sankt Elisabeth Hospizverein Memmingen-Unterallgäu e. V.  
ist Mitglied im Caritasverband für die Diözese Augsburg e. V.  

und außerordentliches Mitglied beim Diakonischen Werk Bayern e. V.


